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Der SINN erzeugt die Einheit.

Die Einheit erzeugt die Zweiheit.
Die Zweiheit erzeugt die Dreiheit.

Die Dreiheit erzeugt alle Geschöpfe.
Alle Geschöpfe haben im Rücken das Dunkle

und umfassen das Lichte,

und der unendliche Lebensatem gibt ihnen Einklang.
Was die Menschen hassen ist Verlassenheit, Einsamkeit, 

Wenigkeit.
Und doch wählen Fürsten und Könige sie zu ihrer 

Selbstbezeichnung.

Denn die Wesen werden entweder durch Verringerung vermehrt
oder durch Vermehrung verringert.

Was andre lehren, lehre ich auch:
“Die Starken sterben nicht eines natürlichen Todes“

Das will ich zum Ausgangspunkt meiner Lehre machen.
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